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315. PLENARSITZUNG DES RATES 
 
 

1. Datum:  Donnerstag, 11. Januar 2001 
 
 Beginn:  10.00 Uhr 
 Unterbrechung: 13.05 Uhr 
 Wiederaufnahme: 15.05 Uhr 
 Schluss:  17.00 Uhr 
 
 
2. Vorsitz:   L. Bota 
   T. Chebeleu 
 

Der Vorsitz hieß den neuen Ständigen Vertreter Bosnien und Herzegowinas bei der 
OSZE, M. Mujezinović, willkommen. 

 
 
3. Behandelte Fragen - Erklärungen - Beschlüsse: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: REDE DES AMTIERENDEN VORSITZENDEN 
 
 Amtierender Vorsitzender (CIO.GAL/3/01/Corr.1), Schweden - Europäische 

Union (auch im Namen Zyperns, Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, 
Maltas, Polens, der Slowakei, Sloweniens, der Tschechischen Republik und 
der Türkei) (PC.DEL/6/01), Russische Föderation, Tschechische Republik 
(auch im Namen Ungarns, Polens und der Slowakei), Heiliger Stuhl 
(PC.DEL/4/01), Armenien, Vereinigte Staaten von Amerika, Bulgarien 
(PC.DEL/9/01), Schweiz, Norwegen, Georgien (auch im Namen 
Aserbaidschans, Usbekistans und der Ukraine), Albanien, Moldau 
(PC.DEL/5/01), Kanada, Portugal, die ehemalige jugoslawische Republik 
Mazedonien, Kasachstan (PC.DEL/17/01), Kroatien, Turkmenistan, Belarus, 
Österreich, Vorsitz 

 
Punkt 2 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 
 
(a) Die Lage des öffentlichen Fernsehens in der Tschechischen Republik und der 

Medien in Belarus: OSZE-Beauftragter für Medienfreiheit (FOM.GAL/1/01), 
Tschechische Republik, Russische Föderation, Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/14/01), Belarus 
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(b) Präsidentenamnestie in Turkmenistan: Vorsitz, Kanada, Schweden - 
Europäische Union (auch im Namen Bulgariens, Zyperns, Estlands, Ungarns, 
Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, der Slowakei, Sloweniens und der 
Tschechischen Republik) (PC.DEL/8/01), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/16/01), Turkmenistan 

 
(c) Abzug von Truppen und Waffen der Russischen Föderation aus Georgien und 

Moldau: Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/15/01), Russische 
Föderation, Georgien 

 
Punkt 3 der Tagesordnung: OSZE-MISSION IM KOSOVO 
 

Leiter der OSZE-Mission im Kosovo, Vereinigte Staaten von Amerika, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Slowakei, Russische 
Föderation, Schweden - Europäische Union (auch im Namen Bulgariens, 
Zyperns, Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens, 
Sloweniens, der Tschechischen Republik und der Türkei) (PC.DEL/12/01), 
Albanien, Norwegen, Jugoslawien, Kanada, Vorsitz 
 

Punkt 4 der Tagesordnung: INFORMATION DURCH DEN DIREKTOR DES 
BÜROS FÜR DEMOKRATISCHE INSTITUTIONEN 
UND MENSCHENRECHTE 

 
 Direktor des Büros für demokratische Institutionen und Menschenrechte, 

Schweden - Europäische Union (auch im Namen Bulgariens, Zyperns, 
Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens, der 
Slowakei, Sloweniens und der Tschechischen Republik) (PC.DEL/13/01), 
Schweiz, Vereinigte Staaten von Amerika, Russische Föderation, Kanada, 
Türkei, Vorsitz 

 
Punkt 5 der Tagesordnung: BESCHLÜSSE ÜBER DIE EINRICHTUNG DER 

OSZE-MISSION IN DER BUNDESREPUBLIK 
JUGOSLAWIEN UND DEN HAUSHALTSPLAN 
FÜR DIE OSZE-MISSION IN DER BUNDES-
REPUBLIK JUGOSLAWIEN 

 
(a) Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 401 

(PC.DEC/401) über die Einrichtung der OSZE-Mission in der Bundesrepublik 
Jugoslawien; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 

 
Diskussion unter Punkt 5(b) der Tagesordnung 
 

(b) Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 402 
(PC.DEC/402) über den Haushaltsplan für die OSZE-Mission in der 
Bundesrepublik Jugoslawien; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal 
beigefügt. 

 
Vorsitz, Russische Föderation (interpretative Erklärung, siehe Anhang), 
Schweden - Europäische Union (auch im Namen Bulgariens, Zyperns, 
Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens, der 
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Slowakei, Sloweniens, der Tschechischen Republik und der Türkei) 
(PC.DEL/7/01), Jugoslawien 

 
Punkt 6 der Tagesordnung: BERICHT DES GENERALSEKRETÄRS 
 
(a) Aufbau der OSZE-Mission in der Bundesrepublik Jugoslawien 

(SEC.GAL/2/01): Direktor des Konfliktverhütungszentrums 
 
(b) Die Sicherheitslage in Georgien: Direktor des Konfliktverhütungszentrums 
 
(c) Munition mit abgereichertem Uran: Direktor des Konfliktverhütungszentrums, 

Schweiz 
 
(d) Freie Posten in der OSZE: Direktor des Konfliktverhütungszentrums 
 
(e) Umsetzung des REACT-Systems: Direktor des Konfliktverhütungszentrums 
 
(f) Einsatzzentrale: Direktor des Konfliktverhütungszentrums, Vorsitz 
 
Punkt 7 der Tagesordnung: SONSTIGES 
 

Keine 
 

 
4. Nächste Sitzung: 
 
 Donnerstag, 18. Januar 2001, 10.00 Uhr im Neuen Saal 
 



 

 

 PC.JOUR/315 
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315. Plenarsitzung 
PC-Journal Nr. 315, Punkt 5(b) der Tagesordnung 
 
 

Interpretative Erklärung gemäß Absatz 79 (Kapitel 6) 
der Schlussempfehlungen der Helsinki Konsultationen 

 
 
 Die Delegation der Russischen Föderation: 
 
 „Die Russische Föderation hat die vom Ständigen Rat heute gefassten Beschlüsse 
über das Mandat und den Haushaltsplan der OSZE-Mission in der Bundesrepublik 
Jugoslawien unterstützt, wobei sie sich unter Berücksichtigung der Meinung der jugo-
slawischen Seite von dem Ziel leiten ließ, der BRJ möglichst rasch Hilfe beim Aufbau einer 
demokratischen Gesellschaft zukommen zu lassen. Die Russische Föderation, die an der 
grundsätzlichen Linie einer verstärkten Kontrolle des Finanzgebarens der verschiedenen 
Strukturen der OSZE, einschließlich ihrer Feldmissionen, festhält, geht davon aus, dass der 
Generalsekretär dem Ständigen Rat bis 1. April 2001 einen Bericht über die Umsetzung der 
Empfehlungen vorlegen wird, die im Bericht der externen Rechnungsprüfer für das Jahr 1999 
enthalten sind, einschließlich der Untersuchungsergebnisse betreffend die Ausgaben der 
Kosovo-Verifizierungsmission. Ohne Berücksichtigung der Erfahrungen der KVM wird es 
schwierig sein, die organisatorischen Vorkehrungen für das ordnungsgemäße Funktionieren 
einer neuen Mission zu treffen. 
 
 Die Russische Föderation ersucht, diese Erklärung dem Sitzungsjournal als Anhang 
beizufügen.“ 
 


